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i» 4aar läat «ichüd lgtifkgs »»G&«

4m Haehtsai*»r&2 tu Jö% Heinrich 
Ajwurfcado H R  O H M  / Aemdor*

t

IXSta*** und B«sehward«führera*

* i>rö*e8feewl l**Gktigtar t Rechtsanwalt

£*««&

da« Laß* l i t  « t r i a i k i i K  t
dtarah 4«a Klad «iMatuilschau Minist«? 4«a Innarzi« 

ßaanerar, Lav««aila# 6,

Beklagt an und Ba schwa r d egagner«
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Der If. liriitint 4#« het siater
äitwirlcun̂  4#« &«iyrte|^M4emtea As*her una der Bmmdee-* 
rlefetmr Beale* « Dr# h&mmwBkUm§ Dr, drei imd voa der hufcien

in der B ttm m g *** -■•• »teemfcer 1̂ 67 
lNM»«fcX*eetiit

M e  unfertige Beaehmerde dee lingers gegen 
die Ilehtemlesemng der Revision in Dr tell 
dee 2, Sivlieeamt* dee OberieMeegertehie 
aelle rom 14* April 19**7 »ird eurüekgewietien.

Dee Verfahren dee Deecteerdereehtasiagee let 
frei een gerlefetllefeen Gebühren ued Ameiegem

Me euSexgerioht̂ icher 1**1mmi dee teehte* 
mittels trigt der .linger.

I.SAA.i,,,,,«,,,! ,
ler linger ma&ht els Srb# eeimer Bhefr&u deren Am» 

ejmsfe emf Imt«H»MUigwg wegen AeeMliiî eê liedejie gel* 
teed* Hiermit h&t er hei dem Srnt eeh&4igumgeergenen kei~ 
men Erfolg gehabt, Seime gegen die Mehtaulaeeung der 
Eeeision im B*¥n£wm®w?%*il gerichtete aofertig« He* 
eetoerd* let mangels der Venmeeelmmgem dm $ 219 Ahe,
2 US unbegründet*

B*e Berufungagerleht hat ausgefuhrt, die Anwendbar­
keit des $ 2 US sei «« iremeimem* Be sei euch nicht er* 
elehtXleli« ämß die Brblaeeerim jemml* ihr Studium hebe 
wledtreufiieiutteii eenen» nachdem sie ** im levemfcer 1911 
ahgebroehem habe.



Di« sofortige Beeelw«rd« räft. da» 8»rafta>c«cerioht 
habe $ 64 AB», t M» aieht ln S u m  Sm* Uriel. 1# 4Nms ei*** 
kennenden 3e»ate iiat I960, 75 Br. 24. 1963» 110 Br. 10 
und 1964, 74 *r. 20 aagewandt. Men« «8«« kann nieht *ur 
Salaaeaa« 4«r Kevleloa fuhrest denn, abgesehen von «laer 
kursen Beaerfcnag s** 1964 Salt« 74. befeaaen aieh di« 
•ngeftthrten Entecheldaagen alt | 64 AB«. 2 »SS »lebt.

Ia übriges wendet «ioB 41« sofortige Beeebwerde alt 
Mg«a hiaaiohtllch der Srmiang dar Aateermi t Unnginpf licht 
C H »  dl« tatedehliehaa TveteteUuagea d«s Barafangege» 
riebt«. Hlenelt kam «1« di« 2«laesa&s d«r Karl »Ion siebt 
erreiche».

«1« voa Senat aaageoproaheo worden lat (SceshlaS voa 
11. Aalt 1950 - XV ZS 146/98 ib «r. 1f ca } 219 BBS 
1996) * lat di« Inti. ««leb« Ermittlungen dl« EntachÄdl- 
gwtgeorgaa« enat«Uen «ad mol oh* Beweise ei« erheben alt«» 
am, ua Ihr« miebt aaa f 176 Aba. 1 BEB s» genügen» 
aaeb d«s besonderen Uaatttaden jede« elnaelnen Tan«« sa 
entscheiden. X« baad«lt «leb hierbei sieht m  allgemein 
gültig« Heohtafregen voa gründest« Hoher Bedeataag« 
deren Enteoheldang dl« Saiaaeoag dar Reeleien reohtfer-
Sine» igS»»td».*wipiiwpii§
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